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Nachhaltig Bauen: Checkliste als Hilfsmittel 
 
An Hand von 36 Kriterien das eigene Bauvorhaben beurteilen und Optimierungspotenzial analysieren. 
 
Im Oktober 2003 erarbeiteten die beiden ETH-Studenten Bettina Bächi und Yama Tamonaga ein 
Marketingkonzept um nachhaltiges Bauen in den Gemeinden zu fördern und zu etablieren. Der Verein 
„Lokale Agenda21 Stäfa“ begleitete das Projekt und durfte das Resultat der Semesterarbeit entgegen 
nehmen. Anlässlich der letzten Veranstaltung des Vereins „Lebensraum Stäfa“ am 5.Okt.06 wurde das 
Beurteilungsinstrument zum ersten Mal öffentlich vorgestellt. Mit Aktionen wird die Thematik weiter 
publik gemacht und die Vorteile von Bauten welche nach Kriterien der Nachhaltigkeit erstellt werden 
aufgezeigt und diskutiert.  
 
Das Instrument 
Die von den Verfassern zusammengestellte  Kriterienliste ist der Zusammenzug aller bereits 
bestehenden Listen wie Raiting E-Top, Standard21, SIA Norm Eco-Devi und MONET. Es wurde je eine 
Kriterienliste für Wohnbauten und eine für Dienstleistungsbauten erstellt. 
 
Indikatoren für Nachhaltiges Bauen sind: 

1. Standortqualität und Vermietbarkeit 
2. Gesundheit, Wohlbefinden und soziale Rahmenbedingungen 
3. Ökonomie: Rendite, Erstellungspreis und Werterhaltung 
4. Heizenergiebedarf, Gebäudehülle und Lüftung 
5. Haustechnik und Wasseraufbereitung 
6. Materialien 

 
Es wird beispielsweise nach der Anbindung ans öffentliche 
Transportnetz oder nach der Distanz zu 
Einkaufsmöglichkeiten gefragt. Die Durchmischung 
verschiedener sozialer Gruppen, eine gute 
Tageslichtnutzung oder der minimale Einsatz von 
kritischen Stoffen zählen zu den Kriterien des Bereiches 
„Gesundheit und Wohlbefinden“. Weiter gilt es Fragen zur 
Rendite, zu den Unterhaltskosten und zum 
Heizenergiebedarf zu beantworten. Wenn eine Frage nicht 
beantwortet werden kann, wird sie ausgelassen und regt 
an dieser Frage nachzugehen.  
 
Jede Antwort wird mit Punkten bewertet. Die Resultate 
werden pro Thema zusammengezählt und in die Grafik 
übertragen. Verbindet man die Punkte, ist ersichtlich, wo 
Optimierungspotenzial besteht bzw. wo die Stärken und 
die Schwächen des Bauvorhabens liegen. 

 
Das einfach zu handhabende Instrument ist geeignet für Bauherren, Architekten, Behörden, Käufer, 
Mieter und Investoren. 
 
Bezugsorte 
Die Kriterienliste liegt ab Januar 2007 bei der  Gemeindeverwaltung Stäfa auf. Von der Internetseite der 
LA21 Stäfa (http://www.la21staefa.ch) kann das Instrument als pdf-Datei heruntergeladen werden. 
Unter Beilage eines frankierten Rückantwort-Couverts Format C5 kann das Instrument auch kostenlos 
beim Verein bestellt werden: Verein Lokale Agenda 21, Sekretariat, Rütihofstr. 23, 8713 Ürikon. 
Auskunft: 044 796 39 02 (J.Kurtz) 

Signet für 
Nachhaltig 
Bauen: 
Wirtschaft-
Umwelt-
Gesellschaft im 
Einklang 
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